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VITA assistenzhunde
öffnen türen –
real und
im übertragenen sinn.
dass eine behinderung
kein grund ist
abseits der gesellschaft
zu stehen,
beweisen
unsere vita-teams
tag für tag.

zahlreiche bewerber
bundesweit
warten
sehnsüchtig
auf einen 
assistenzhund
an ihrer seite.
täglich kommen
neue anfragen
hinzu.
helfen sie vita.
werden sie
ein Freund
und förderer.
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VITA ist das einzige deutsche Vollmitglied im Dachverband 
ADEu (Assistance Dogs Europe), international akkreditiert 
und bundesweit der einzige Verein, der Assistenzhunde 
für Kinder nach diesen hohen Qualitätsstandards ausbildet.

Unsere Arbeit stößt auf ein überwältigendes Medien- 
interesse und wir erfahren sehr viel Zuspruch. So war VITA 
beispielsweise im Dezember 2007 zu Gast bei der Spen-
dengala Ein Herz für Kinder mit Thomas Gottschalk und 
hatte in Johannes B. Kerner einen einfühlsamen Paten. 
2008 wurde Tatjana Kreidler als eine von fünf „Alltags-
heldinnen“ mit der Goldenen Bild der Frau ausgezeichnet. 
Zu unserer großen Freude wird Dr. Ursula von der Leyen, 
Bundesministerin für Arbeit und Soziales, die Schirmherr-
schaft für unsere Charity-Jubiläumsgala am 30. Oktober 
2010 im Kurhaus Wiesbaden übernehmen.

Warum vita ihre
unterstützung braucht

Die Arbeitsweise und Philosophie von VITA sind einzig-
artig und wegweisend. Eine Erfolgsgeschichte, so viel 
steht fest, doch leider stoßen wir mit unseren finanziellen 
Mitteln immer häufiger an Grenzen.
Die durchschnittlichen Kosten von ca. 25.000 € für einen 
ausgebildeten Assistenzhund kann kaum einer unserer 
Bewerber allein tragen.
VITA erhält keine öffentlichen Fördermittel und Assistenz-
hunde werden, im Gegensatz zu Blindenführhunden, von 
den Krankenkassen nicht anerkannt. Der Verein finanziert 
sich ausschließlich über Spenden, Fördermitglieder und 
Sponsoren.
 

WEr ist VITA e. V. ? 

Der gemeinnützige Verein VITA e. V. bildet Assistenzhunde 
für Menschen mit körperlicher Behinderung aus, um ihr 
Leben zu erleichtern und um ihnen zu mehr Selbstbe-
wusstein und Unabhängigkeit zu verhelfen.

Ein VITA-Assistenzhund ist praktischer Helfer im Alltag – 
er trägt beispielsweise Einkäufe, öffnet Türen und Schub-
laden, hilft beim Ausziehen der Kleidung oder holt im 
Notfall Hilfe. Zugleich und im Besonderen ist er »Medizin 
auf vier Pfoten«, die sich nachweislich positiv auf den Ge-
sundheitszustand „seines Menschen“ und unterstützend 
auf den Erfolg von Therapien auswirkt. VITA-Assistenz-
hunde machen Mut und schenken Lebensfreude. 

Diplom-Sozialpädagogin Tatjana Kreidler, Gründerin 
des Vereins, entwickelte eine eigene Methode (die sog. 
›Kreidler-Methode‹) um Mensch und Hund füreinander 
zu sensibilisieren und zu echten Partnern im Alltag zu 
machen.

VITA ist eine geprüfte gemeinnützige Organisation, die 
ihr Wissen in Theorie und Praxis von Grund auf erlernt 
und erarbeitet hat. Trainingsmethoden sowie soziale und 
therapeutische Arbeit sind wissenschaftlich fundiert und 
werden regelmäßig evaluiert. Die Basis liefern u.a. Aus-
bildungen bei den zwei großen Organisationen Dogs for 
the Disabled und Guide Dogs for the Blind in England.

In diesem Jahr feiert Vita sein zehnjähriges Jubiläum und 
wir blicken stolz zurück. 22 Teams haben wir in dieser 
Zeit zusammengeführt, 11 davon sind Kinderteams.
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Heute – nach zehn Jahren – sind wir an einem Punkt 
angekommen, an dem wir uns entscheiden müssen, 
ob wir zurück oder nach vorne gehen.

Um die Arbeit VITAs weiterentwickeln zu können, ist der 
Aufbau eines größeren Ausbildungszentrums im Rhein-
Main-Gebiet unumgänglich. Bundesweit wünschen sich 
derzeit über 90 Bewerber sehnlichst einen Assistenzhund 
an ihrer Seite und täglich kommen neue Anfragen hinzu. 
Unsere derzeitigen Räumlichkeiten reichen längst nicht 
mehr aus, und auch personell müssen wir aufstocken. Die 
Zahl der Teams in Ausbildung steigt stetig und damit ein-
hergehend auch die Zahl regelmäßiger Nachbetreuungen. 
Mit unseren bisherigen Mitteln und Möglichkeiten können 
wir dies nicht mehr bewältigen.
Ein neues Ausbildungszentrum würde uns zudem ermög-
lichen, Projekte auszubauen und neue Wege zu gehen. 
Angedacht sind Therapiehunde mit speziellen Aufgaben 
für Kinder mit geistiger Entwicklungsverzögerung, für 
autistische Kinder oder auch das Angebot temporärer 
Aufenthalte für Kinder und Familien zur therapeutischen 
Kommunikation mit und über den Hund.

Oft sehen wir den Monatsenden mit Bangen entgegen. 
Wir brauchen dringend eine finanzielle Basis zur Plan-
ungssicherheit. Dank großzügiger Einzelspenden und Ein 
Herz für Kinder konnten wir VITA bisher weiterführen.
Unsere Hunde können für ihre Menschen Berge verset-
zen. Diese positive Wirkung beeindruckt und berührt uns 
immer wieder zutiefst und ist unser großer Motivator. 
Doch die großen Hindernisse, die auf unserem Weg liegen 
– die Sorgen um Finanzierung und Fortbestand VITAs – 
können wir nicht allein bewältigen.

Bitte helfen Sie VITA und werden Sie Fördermitglied!

bindung und beziehung
sind die basis
unserer arbeit –
nur so wird aus
mensch und hund
ein echtes team.
VITA Assistenzhunde
sind wie medizin
auf vier pfoten.
sie sind einfach da,
fühlen sich ein,
hören geduldig zu.
als freund
und förderer
schenkt ihre hilfe
unserer Arbeit
zukunft.
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dem leben eine neue richtung geben
Nina (25) leidet unter fortschreitendem Muskelschwund. 
VITA-Hündin Emily schenkt ihrem Leben eine neue Qualität.

»Vor etwa fünf Jahren veränderte sich mein Le-
ben durch einen Besuch der Reha Care Messe in 
Düsseldorf schlagartig… Zum damaligen Zeitpunkt 
machte sich der Fortschritt meiner progressiven 
Muskeldystrophie vor allem im zunehmenden 
Verlust meiner Gehfähigkeit und dem Schwinden 
meiner körperlichen Kräfte bemerkbar.
Wie immer überflutet von den vielfältigen Ein- 
drücken und den vielen Menschen mit ihren so 
unterschiedlichen Schicksalen, kam ich auf unserer 
Besichtigungstour plötzlich ins Stocken, als ich 
mich als eine von zahlreichen Zuschauern bei einer 
Vorführung der VITA Assistenzhunde wiederfand. 
Beeindruckt von diesen wunderschönen Hunden 

Wo ihre hilfe ankommt

Als Freund und Förderer können Sie gemeinsam 
mit VITA viel bewegen. VITA-Assistenzhunde kön-
nen im Leben ihrer Menschen und in deren Umfeld 
kleine Wunder bewirken und ein neues, positiveres 
und unbeschwerteres Leben schenken.
Wer könnte Ihnen lebendiger beschreiben, was un-
sere VITA-Assistenzhunde bewirken, als die glück-
lichen Menschen, die bereits mit einem solchen 
vierpfotigen Partner durchs Leben rollern dürfen? 
Nina, Levins Mutter Andrea, Tom und Frieda er-
zählen, was ihre Vierbeiner für Sie so besonders 
macht, auf welch positive Weise sie ihr Leben 
prägen oder ihrem Lebensweg sogar eine glück-
liche Wendung gegeben haben.

VITA-Team

nina + emily

»Emily hat mir nicht nur 
Vertrauen, Sicherheit und 
Hilfestellung, sondern 
auch eine bedingungslose 
Freundschaft geschenkt.«
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anderen Augen zu sehen. Durch sie habe ich zu 
mir selbst gefunden und zu den Dingen, die wirk-
lich wichtig im Leben sind. Emily hat mir nicht nur 
Vertrauen, Sicherheit und Hilfestellung, sondern 
auch eine bedingungslose Freundschaft geschenkt. 
Heute ist sie mein stärkster Halt im Leben, meine 
Konstante, die da ist, immer und absolut. Sie nimmt 
mich so an, wie ich bin, und hilft mir, es ihr gleich-
zutun. Das macht mich stark, unabhängig und stolz 
und befähigt mich dazu, Dinge zu tun, von denen 
ich früher nur geträumt habe.

Heute rollern wir gemeinsam durchs Leben, sind 
aktiv, sehen und erleben Dinge von der Welt, die 
mir ohne Emily verschlossen geblieben wären. Wir 
sind ein perfektes Team, bei dem einer den ande-
ren braucht! Was gibt es schöneres auf der Welt?«

alles so wie es sein soll
Andrea berichtete uns in einer Mail überglücklich vom 
neuen Alltag mit Assistenzhündin Ashley und der damit 
verbundenen Entwicklung ihres Sohnes Levin (8).

»Die beiden werden ein immer noch tolleres Team. 
Ashley ist unser ein und alles!!! Vieles läuft nun 
sehr routiniert ab. Es ist selbstverständlich gewor-
den, dass Levin seine Ashley um Hilfe bittet, wenn 
etwas heruntergefallen ist.

Der tägliche Weg in die Schule läuft sehr gut. Die 
Beiden sind ein so eingespieltes Team. Nur manch-
mal kommt noch unser Träumer-Levin durch und 
das nützt die süße Ashi dann auch aus und macht, 
was sie will. Aber wehe ich weise Levin darauf hin 
und schimpfe ihn ein wenig. Was macht die Maus 
dann? Sie läuft ganz schnell zu Levin, setzt sich 
neben ihn, guckt ihn an... und beide grinsen ... frei 

mit ihren bemerkenswerten Fähigkeiten, blieb ich 
stehen, und ließ die Vorführung auf mich wirken. 
Bei den gemeinsamen Demonstrationen 
von Mensch und Tier konnte ich etwas beobachten, 
was damals für mich ein krasser Gegensatz war: 
Die Tatsache ein Rollstuhlfahrer zu sein und gleich-
zeitig glücklich! In meiner damaligen Situation war 
ich geprägt von Gefühlen wie Hilflosigkeit, Wut und 
Trauer über den Verlust meiner Gehfähigkeit und 
Integrität. Ich assoziierte den Rollstuhl mit Still-
stand, Isolation, Einsamkeit und war der Meinung, 
dass mein Leben beendet war, bevor es überhaupt 
richtig begonnen hatte. Doch die gehandicapten 
Menschen, die ich bei VITA sah, bewiesen mir das 
Gegenteil, weil ihr Verhalten ganz und gar nicht 
meinen Erwartungen entsprach. Die strahlenden 
Augen der Hundebesitzer versprühten Lebensfreu-
de, Stolz, Vitalität und Zuversicht. Diese Erkenntnis 
berührte mich damals zutiefst und bewirkte eine 
Wende in meinem Denken!
Das Resümée dieses Messetages: statt mit irgend-
welchen Hilfsmitteln nach Hause zu fahren, hatte 
ich mich in einen Vierbeiner verliebt und verspürte 
den dringenden Wunsch nach Veränderungen in 
meinem Leben. Für mich stand fortan fest: Ich 
wollte einen Assistenzhund an meiner Seite haben 
und so meinem Leben eine neue Richtung geben!

Bis sich dieser Herzenswunsch für mich erfüllte, 
sollte jedoch noch viel Zeit vergehen. Der Weg zu 
Emily war lang. Mehr als einmal stieß ich in der Zeit 
der Zusammenführung mit Emily an meine psy-
chischen und körperlichen Grenzen, und glaubte, 
der Herausforderung nicht gewachsen zu sein. 
Doch mit Hilfe von Emily und zahlreichen lieben 
Menschen habe ich es Stück für Stück geschafft, 
mein Schicksal und die Welt, die mich umgibt, mit 
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folgendermassen vorstellen: Levin fuhr selbständig 
durch den ganzen Ikea und lud alle Sachen ein die 
wir brauchten. Seine Ashley immer dabei. Die sah 
genauso stolz aus wie Levin und apportierte, wo 
dies nötig war… Viele Leute bewunderten dieses 
tolle Gespann und Levin erlebte den besten Ein-
kaufstag aller Zeiten.
Ashley ist sooo verschmust und passt deshalb ein-
fach perfekt zu uns. Nie kann sie genug kriegen... 
und wir kuscheln doch auch so gerne mit ihr.

Toll, dass es Euch gibt. Toll, dass es VITA gibt. 
Nichts auf der Welt hätte Levin sonst zu dem 
machen können was er nun ist.«

nach dem Motto: »War was? Ist doch alles so wie 
es sein soll! « Niemals zuvor habe ich eine so tolle 
nonverbale Kommunikation erlebt.

Levin ist so aufgeschlossen geworden, weiß, was 
er will und geht nun sehr selbstbewußt durchs 
Leben. In seiner Klasse ist er deshalb voll integriert 
und hat viele Freunde. Er erklärt allen Leuten auf 
Nachfrage selbst, was seine Ashley alles für ihn tut, 
was sie ihm bedeutet. Wenn Kinder ängstlich auf 
seinen Hund reagieren, macht er ihnen Mut und 
schafft es immer wieder, dass die Kinder ihre Angst 
überwinden. Ich glaube, sie bewundern ihn oft für 
seinen Mut und seinen tollen Hund.
Neulich waren wir bei Ikea. Das war ein Bild. Er 
hatte dank seines neuen Rollstuhls nun die Mög-
lichkeit, diese tollen Behinderteneinkaufswägen 
vor den Rolli zu spannen. Dies könnt ihr Euch nun 

VITA-Team

Levin + ashley

»Toll, dass es VITA gibt. 
nichts auf der Welt 
hätte Levin sonst 
zu dem machen können, 
was er nun ist.«
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VITA-Team

Pauline + Eve

eve ist die beste medizin
Pauline (15) und Golden-Hündin Eve sind seit 10 Jahren ein 
Team – das erste VITA-Kinder-Team. Durch die Stoffwechsel- 
erkrankung Morbus Farber ist Pauline auf den Rollstuhl 
angewiesen ist.

»Früher bin ich sehr schüchtern gewesen und habe 
auch nicht viel geredet. Ich bin auch nicht auf an-
dere Menschen zu gegangen. Aber als es so weit 
war, dass ich Eve mit nach Hause nehmen durfte, 
war das ein Gefühl, das man nicht beschreiben 
kann. Die erste Nacht habe ich sogar neben Eve 
geschlafen. Von da an hat sich mein Leben verän-
dert. Ich bin viel selbständiger geworden.

Ich kann jetzt auch mal sagen, dass ich alleine 
bleibe, wenn meine Eltern mal später kommen. 
Denn ich habe ja Eve. Sie hilft mir beim Jacke und 
Handschuhe ausziehen, das habe ich ihr selber 
beigebracht. 
Sie zieht mir auch die Socken aus und holt Hilfe, 
wenn ich hingefallen bin. Aber sie kann auch 
Schubladen aufmachen. Ich finde es gut, wenn 
auch andere Kinder so einen Hund haben können, 
damit sie genauso glücklich werden wie ich mit 
meiner Eve.«

»eve ist die
beste medizin,
weil sie nie
zu ende geht«
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VITA-Team

Tom + fay

wie wenn ein neues leben beginnt
Ein tragischer Unfall brachte Toms (39) Welt ins Wanken. 
Mit Hündin Fay sortierte sich sein Leben neu.

»Im Juni 2001 habe ich meine Assistenzhündin Fay 
bekommen. Zu dieser Zeit ging es mir überhaupt 
nicht gut. Ich hatte gesundheitliche Probleme und 
auch in der Familie stand es nicht zum Besten. Im 
Juli 1999 hatte ich einen Unfall, seither bin ich quer- 
schnittsgelähmt und auf den Rollstuhl angewiesen.
Als Fay dann bei mir einzog, war das, wie wenn ein 
neues Leben beginnt. Mein gesamter Alltag verän-
derte sich von einem Tag auf den Anderen. Es war 
wieder jemand da, für den ich Verantwortung 
übernehmen musste.

Fay begleitet mich überall hin. Sie geht auch seit 
dem ersten Tag mit ins Büro. Ich bekomme öfters 
Besuch von Kunden und es war für manchen in 
der Vergangenheit nicht ganz einfach, mit einem 

Rollifahrer umzugehen. Da war immer eine Hemm-
schwelle da. Seit Fay da ist, hat sich das komplett 
verändert. Sie macht es mir so leicht, Kontakt zu 
anderen Menschen zu bekommen. Man hat sofort 
ein Gesprächsthema, den Hund.
Fay hilft mir im Alltag, Gegenstände aufzuheben, 
Türen zu öffnen, doch am meisten hilft mir, dass 
sie einfach nur da ist. Sie ist Partner und Freund für 
mich. Sie bringt mich jeden Tag zum Lachen und 
holt mich sofort aus jedem Tief raus. Ich kann es 
mir gar nicht leisten, schlecht gelaunt zu sein, weil 
ich weiß, dass sie mich braucht.

Ich kann mir ein Leben ohne Hund nicht mehr vor-
stellen, möchte nie mehr ohne sein. Das ist auch 
der Grund, dass ich mich bei VITA so einsetze. 
Diese Freude sollen noch ganz viele Menschen 
mit Behinderung erfahren.«

»fay macht es mir so leicht, 
Kontakt zu anderen 
Menschen zu bekommen.«
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VITA-Team

frieda + fellow

durch ihn fürchte ich mich nicht mehr
Frieda (10) kam als Frühchen zur Welt und sitzt durch eine 
Spastik im Rollstuhl. Ihr „Gefährte“ Fellow macht sie fröhlich 
und stark.

»Seit Ende September 2009 ist Fellow bei mir! 
Er ist jetzt fast 2 ½ Jahre alt, hat einen großen Kopf 
und große Pfoten. Das macht ihn unverwechselbar. 
Fellow ist ein sehr geduldiger Hund. Er hilft mir. 
Fällt mir etwas auf den Boden, hebt er es für mich 
wieder auf. Wir üben auch fleißig Handschuhe, 
Hose und Socken ausziehen, weil ich das nicht 
alleine kann. Er macht das schon alles prima und 
ganz selbstverständlich. Egal wo ich in der Woh-
nung hin fahre, mein Fellow kommt mit.

Mittlerweile traue ich mich auch ein wenig alleine 
zu bleiben, da ja Fellow bei mir ist. Meine Mama 
kann mal eben etwas einkaufen gehen und wir 
beide bleiben zu Hause. Durch ihn fürchte ich mich 
nicht mehr. Bald wollen wir auch üben, alleine zum 
Bäcker zu gehen und Brötchen zu kaufen. Einmal 
haben wir es schon versucht – doch da war die 
Mama noch im Hintergrund mit dabei. Und ich wün- 
sche mir, dass ich ihn spätestens im nächsten Schul- 
jahr mit zur Schule nehmen kann. Dann wären 
wir den ganzen Tag zusammen.
Meine Eltern und ich können manchmal immer 
noch nicht ganz glauben, dass ich sooo ein Glück 
hatte und einen VITA Assistenzhund bekommen 
habe.«

»Wenn ich mit Fellow 
kuschel, dann baut das 
den ganzen Stress ab.«Fo
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VITA lebt durch das Engagement jedes Einzelnen – 
es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich einzubrin-
gen, einen wertvollen Beitrag zu leisten und ganz 
unmittelbar am Glück und der Freude, die VITA 
schenkt, teilzuhaben. VITA arbeitet offen, trans- 
parent und unbürokratisch.
Um die Arbeit VITAs fortführen zu können, ist der 
Aufbau eines neuen, größeren und barrierefreien 
Ausbildungszentrums notwendig.
Wir sind dringend auf Ihre finanzielle Unterstützung 
angewiesen, um dies realisieren zu können!

fördermitgliedschaft      Werden sie VITA-Förderer! 

Bereits ab 5 € monatlich unterstützen Sie als Förder- 

mitglied unsere Arbeit, geben uns durch Ihren Beitrag 

Planungssicherheit und Mut, voranzugehen. Wir infor-

mieren unsere Förderer regelmäßig über Aktuelles und 

Aktivitäten unseres Vereins.

offizieller vita-sponsor       Unterstützen Sie VITA 

als offizieller Sponsor durch finanzielle Mittel, Sachspen-

den oder Dienstleistungen. Sie möchten mit Ihrem Unter-

nehmen gesellschaftliche Verantwortung übernehmen 

und sich sozial engagieren? Sprechen Sie uns an – gerne 

entwickeln wir mit Ihnen Ideen und Kommunikations-

wege.  

einmalige spende      Wie jede finanzielle Unterstütz-

ung, wird auch Ihre einmalige Spende ohne Abzüge zu 

100%  für die Arbeit VITAs eingesetzt.

nachlass     »Wenn ich gehe, soll etwas von mir bleiben«. 

Für immer mehr Menschen ist es ein gutes Gefühl ihren 

Nachlass einer gemeinnützigen Organisation zukommen zu 

lassen. Sie tragen dazu bei, einem Menschen mit Behinder-

ung durch einen Assistenzhund ein neues Leben mit mehr 

Unabhängigkeit und Freude zu schenken. Wir beraten Sie 

gerne persönlich und vertraulich, wie Sie VITA e.V. in einem 

Testament berücksichtigen können.

schenkung/event      »Glück ist das einzige, das sich 

verdoppelt, wenn man es teilt.« Sie feiern Geburtstag, 

Hochzeit, Firmenjubiläum oder einen anderen besonderen 

Anlass und wollen Ihre Freude teilen, indem Sie Ihre Geld-

geschenke spenden oder für VITA sammeln? Gerne lassen 

wir Ihnen ein VITA-Event-Paket inkl. Informationsmaterial, 

Plakat und Spendenbox zukommen.

welpenpatenschaft      Erleben und begleiten Sie als 

Pate die ersten Schritte eines VITA-Welpen auf seinem Weg 

zum Assistenzhund. In regelmäßigem Kontakt mit unseren 

Ausbildern verbringt ein angehender Helfer auf vier Pfoten 

sein erstes Lebensjahr bei Ihnen und Ihrer Familie und wird 

liebevoll sozialisiert. Bitte sprechen Sie uns an.

ehrenamtlicher einsatz     Sie wollen VITA tatkräftig 

unterstützen und haben Fähigkeiten, Wissen oder Kontakte, 

um die Arbeit VITAs voranzubringen? Wir freuen uns über 

helfende Hände, die unseren VITA-Freundeskreis bereichern!

welpenspende     Sie sind Züchter, überzeugt von 

unserer Arbeit und möchten VITA einen Welpen spenden? 

Vielleicht könnte ein Hund aus Ihrer Linie geeignet sein 

und ein Assistenzhund werden.

Wie sie vita helfen können
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Zahlreiche Freunde und Förderer haben VITA be-
reits selbst erlebt und sind überzeugt. Wir freuen 
uns, sind stolz und dankbar für ihren Rückenwind 
und ihr Engagement. 
Prominente Fürsprecher und Förderer finden hier 
ihre eigenen Worte, um zu beschreiben, was VITA 
so besonders und unterstützenswert macht.

Dunja Haylai

ZDF-Moderatorin des Morgenmagazins 
und Fürsprecherin von VITA.

Aus eigener Erfahrung weiß ich, wieviel einem ein Hund 

bedeuten kann. Mein Golden Retriever Emma ist fast im-

mer an meiner Seite. Sie ist ein treuer Freund, ein Weg- 

begleiter, ein Zuhörer, ein Gedankenleser, ein Wesen, 

dass mich erdet. Sie ist ganz einfach das Beste, was mir 

in meinem Leben passiert ist.

Wer sich auf ein Tier einläßt und es respektiert, weiß 

was bedingungslose Liebe ist. Das war auch der Grund, 

warum mich die Arbeit von VITA Assistenzhunde e.V. 

so berührt und beeindruckt hat. Durch die besondere 

Methode der Ausbildung und auf Basis allein positiver 

Bestärkung werden Mensch und Hund füreinander sen- 

sibilisiert und bauen so eine vertrauensvolle Partner-

schaft auf. Jeder der einmal in die Gesichter der Men-

schen und Hunde schaut, die VITA zusammengeführt 

hat, weiß wie Glück aussieht.

Ich stehe aus Überzeugung hinter der Idee von VITA e.V. 

und möchte helfen, die Arbeit des Vereins fortzuführen 

und weiterentwickeln zu können. Tragen auch Sie mit 

Ihrer Unterstützung dazu bei, Mensch und Hund glücklich 

zu machen.

Wir stehen hinter VITA

Dr. ursula von der leyen

Bundesministerin für Arbeit und Soziales. 
Schirmherrin der VITA Charity Gala 2010

Wer mit seinen Freunden etwas auf die Beine stellt, in 

einer Mannschaft Sport treibt oder im Job ein Gemein-

schaftsprojekt vorantreibt, weiß: Teamarbeit macht Spaß. 

Wie faszinierend die Teamarbeit zwischen Mensch und 

Hund sein kann, sieht jeder, der ein VITA-Team erleben 

konnte. Meine Begegnung mit Robin und seinem Vitus 

hat mich tief beeindruckt.

Einkaufen, Spazieren gehen, Jacke ausziehen, einen Stift 

aufheben: Vieles, was für Menschen ohne Behinderung 

alltäglich ist, ist für Menschen mit Behinderung schwierig. 

Ein Assistenzhund unterstützt und schenkt jeden Tag 

Freiheit und Selbstständigkeit. Doch die Vierbeiner sind 

vieles zugleich: Helfer, Freund, Beschützer, Begleiter und 

Therapeut. Und immer auch ein Lebewesen, für den sein 

Besitzer eine besondere Verantwortung trägt.

Hinter jeder einzelnen VITA-Erfolgsgeschichte steckt aller- 

dings eine lange Ausbildung. Mehr als zwei Jahre Geduld, 

Ausdauer, Mühe und Fleiß braucht es, bis aus einem 

tapsigen Welpen ein zuverlässiger Assistenzhund wird. 

Diese Arbeit verdient Anerkennung – und vor allem 

Unterstützung. Deshalb meine Bitte: Seien Sie ein Team-

player – helfen Sie mit!
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ein herz für kinder

Finanzierung von sieben VITA-Kinder-Teams

Unser rotes Herz ist das Symbol für Kinderfreundlichkeit. 

Wir kämpfen dafür, dass es allen Kindern in Deutschland, 

aber auch in der Welt besser geht und ihre Welt damit 

schöner und gerechter wird. Mit VITA e.V. unterstützen 

wir ein Projekt, das Kindern, die durch ihre Krankheit 

stark benachteiligt sind, ein leichteres Leben bietet. 

Vor allem für behinderte Kinder sind die Vierbeiner nicht 

nur eine große Unterstützung im Alltag, sondern auch 

Medizin für die Seele.

Martina Krüger, Geschäftsführerin BILD hilft e.V.
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elizabeth eversfield

Internationale Dessurreiterin. 
Startet für VITA und spendet ihre Preisgelder

Vor zwei Jahren bin ich am Viereck beim Pfingstturnier 

in Wiesbaden vorbeigegangen, wo zufällig gerade eine 

Präsentation von VITA e.V. gezeigt wurde. Neugierig habe 

ich mich auf die Tribüne gesetzt. Die Vorführung war sehr 

beeindruckend, was mich aber noch mehr beeindruckte, 

war die Freude und Lebenslust, die die Menschen mit 

Behinderung ausstrahlten. Die Hunde geben ihnen Lebens-

qualität und sind die Brücke zwischen behinderten und 

nicht behinderten Menschen. Am Schluss wurde darauf 

hingewiesen, dass der Verein VITA nur von Spenden und 

ehrenamtlichen Helfern lebt. Nachdenklich verließ ich die 

Tribüne und überlegte mir, wie ich mit meinen Möglich-

keiten diesem Verein bzw. den Menschen helfen könnte. 

Bei der Siegerehrung vom GPS kam mir dann plötzlich 

die Idee. Ich werde meine gesamten Preisgelder VITA 

spenden. Ich fühlte mich sehr wohl bei dem Gedanken 

und habe gleich VITA meine Entscheidung mitgeteilt. 

Die Freude war überwältigend und ich habe innerlich 

gehofft, dass die Saison weiterhin so gut läuft!!! Was sie 

auch tat und ich konnte am Ende der Saison einen grö-

ßeren Betrag überweisen. Wenn ich die Gruppe von VITA 

mit ihren Hunden auf dem Pfingstturnier in Wiesbaden 

sehe, freue ich mich sehr und das Gefühl, etwas richtig 

gemacht zu haben, überkommt mich jedes Mal.

Nestlé PURINA PetCare
Deutschland GmbH

Sponsoring Futtermittel und Spendenaktionen

PRO PLAN versteht sich als Partner der Hundebesitzer 

beim Schutz ihrer Hunde. Die emotionale Beziehung zwi-

schen Mensch und Tier spielt dabei eine zentrale Rolle. 

Insofern sind wir sehr glücklich, dass wir den Teams aus 

Zwei- und Vierbeinern von VITA Assistenzhunde e.V. 

helfen können. Es ist schön zu sehen, wie z.B. einem 

Jungen im Rollstuhl, durch seinen Hund mehr Lebens-

qualität und Lebensfreude geschenkt werden kann.

Laut Philosophie von VITA arbeiten nur glückliche Hunde 

freudig mit und für Ihren Menschen. Neben einer ver-

trauensvollen Bindung ist dafür auch ihre Gesundheit 

eine Grundvorraussetzung. Auf eine hochwertige Er-

nährung der Vierbeiner wird großen Wert gelegt und wir 

freuen uns, mit unserem Futter zum Wohlbefinden der 

VITA-Hunde beizutragen und die wertvolle Arbeit des 

Vereins zu unterstützen.

Linda Biertz, Produktmanagement PRO PLAN
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wir warten darauf,
einem menschen
mit behinderung
als assistenzhund
zur seite zu stehen.
ihre hilfe Als Freund
und förderer
ermöglicht es vita,
uns für unsere
verantwortungsvolle
aufgabe auszubilden.

herzlichen dank !

vita-chefin mighty

Viele kannten sie und viele liebten sie! Mighty, eine ganz 

besondere Golden Dame. Sie hatte alles, was ich mir 

von einem Hund wünsche: Vielseitigkeit, Will to Please, 

Passion, Sensibilität, Power, Kampfgeist nur eins nicht – 

ein längeres Leben. Ich möchte mich bei ihr für die zwölf- 

einhalb Jahre bedanken. Ohne sie hätte ich nie erfahren, 

was eine tiefe Bindung und ein Verstehen auf einer ganz 

besonderen Ebene bedeutet – ohne sie würde es VITA 

in dieser Form nicht geben – ohne sie hätte ich nicht 

das Gefühl für Hunde entwickeln können. Sie war mein 

kleines Helferchen – wir waren eins!

Nicht nur, dass sie mein „Therapeut auf vier Pfoten“ war. 

Vielmehr unterstützte sie mich auch während meiner 

Arbeit – vor allem mit den Kindern. Sie wusste immer 

was passend und angebracht war und wie sie sich den 

einzelnen Kindern näherte, um ihnen Ängste zu nehmen.

Mighty hat mich so viel gelehrt und sie wird immer 

VITA-Chefin bleiben, solange es VITA und mich gibt.

Tatjana Kreidler,

Gründerin und 1. Vorsitzende von VITA e.V.
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